
 

 
 
 
 
 
Lieber Herr Hirsch, 
 
vielen Dank für die zeitnahe Installation der Schnittstelle zu meinem CEREC Gerät. Das ist 
ungefähr das beste Tool des letzten Monats! Wir haben die Schnittstelle an der Rezeption 
installiert. Warum? Von dort können die Neupatienten per Klick sofort auf die 
Aufnahmeeinheit der Primescan übertragen werden.  
 
Wozu denn das? Ab sofort und auf der Stelle haben wir:  
 

 Keine Tippfehler im Namen, der Patient kann wiedergefunden werden über seinem 
richtigen, fehlerfreien Namen und das Suchen nach Umlautopfern oder 
Umbenannten entfällt 

 Keine Zahlendreher in der PatientenID, der Patient kann wiedergefunden werden 
über die ID  

 Keine Zahlendreher im Geburtstag oder „vergessene“ Geburtsdaten, so dass die 
Patienten in der Regel älter als 1 Tag alt sind 

 Eine sofortige Übertragung, ohne dass einer mit Tippen beschäftigt ist.  
 
Selbst das Aufstehen, zur Rezeption schlendern und anklicken ist schneller als das Eintippen 
in die Software. Es erspart uns Zeit, Nerven und viel Sucherei und macht mich aktuell sehr 
glücklich. Herzlichen Dank dafür. 
 
Bei uns werden alle Kontrolluntersuchungen und alle Neupatienten generell eingescannt. 
Neben denjenigen, die sowieso in irgendeiner Art gescannt werden müssen (für ZE, für 
Schienen, für externe Laborarbeiten, für KFO, für Druckmodelle, Bohrschablonen usw). Es ist 
eine echte Entlastung. 
 
Der Datenabgleich von den Patienten, die in der Praxissoftware hinterlegt sind und den 
Patienten in der CEREC-SW ist eine super Funktion, die unsere CEREC-Datenbank 
komplettiert. 
 
Liebe Grüße  
 
Dr. Frederike Fehrmann  
 
 
 


